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Aufbau einer starken, geeinten und dynamischen Industriell 

Global Union 
 

Der Kongress 

 

STELLT FEST, dass sich die IndustriALL Global Union (IGU) seit ihrem Gründungskongress 

schnell entwickelt hat und die Integration der Gründerorganisationen abgeschlossen ist; 

 

STELLT FEST, dass trotz der Erfolge noch viel Arbeit zu leisten ist, um die IGU in eine echte 

globale Gewerkschaftsföderation und in ein nützliches Instrument für alle Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmer in allen Industriebranchen zu verwandeln; 

 

STELLT FEST, dass in den nächsten Jahren grosse Herausforderungen auf die IGU zukommen 

werden, darunter die Megatrends Dekarbonisierung, Digitalisierung und zunehmende 

Umstrukturierung in multinationalen Unternehmen; 

 

ANERKENNT, dass angesichts der globalen Situation, die durch das besorgniserregende 

Erstarken des Nationalismus gekennzeichnet ist, ein höheres Maß an Solidarität zwischen den 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern und den Mitgliedsorganisationen bewiesen und 

gleichzeitig die Autonomie dieser Mitgliedsorganisationen geachtet werden muss; 

 

ANERKENNT daher, dass es an der Zeit ist, die Arbeitsweise unserer Organisation und die 

Prioritäten, auf die wir uns konzentrieren, grundlegend zu ändern. Dieser Wandel ist notwendig, 

um IndustriALL Global Union in die Lage zu versetzen, sich den Herausforderungen der Zukunft 

zu stellen und zu gewährleisten, dass die Organisation ihren Zweck erfüllt und bereit ist, den 

Kampf für die Industriearbeitnehmerinnen und -arbeitnehmer auf der ganzen Welt anzuführen. 

Die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die wir vertreten, brauchen eine starke und 

dynamische globale Gewerkschaft. 

 

 

 

 

Der Kongress 

 

FORDERT IndustriALL Global Union auf, in der nächsten Kongressperiode eine klare 

Fokussierung auf die Kernkompetenzen sicherzustellen. Insbesondere soll die IGU: 
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 den multinationalen Konzernen die Stirn bieten - erhöhte Transparenz, Koordination und 

Aufsicht, damit die IGU mit den vereinten Kräften der Mitgliedsorganisationen in den 

verschiedenen Branchen Verletzungen von Arbeitnehmerrechten anprangern und 

gemeinsame Strategien bzw. Forderungen für die gesamte Wertschöpfungskette der TNK 

entwickeln kann; 

 in globalen Institutionen als strategische Stimme für Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer in der Industrie sprechen. 

 Kampagnenarbeit - Ressourcen und Fachwissen für Kampagnenarbeit aufbauen.  

Durchführung von Kampagnen mit einem klaren Fokus, Zielen und Zeitplänen und dem 

Schwerpunkt auf den grundlegenden Fragen der Gewerkschaftsrechte und 

Tarifverhandlungen. 

 Organisierung - Unterstützung des Aufbaus unabhängiger, demokratischer, geeinter und 

starker Gewerkschaftsstrukturen. 

 Förderung der Eigenverantwortung der Mitgliedsorganisationen für die Massnahmen und 

Aktionen der IGU, durch transparente politische Diskussionen und partizipative 

Entscheidungsfindung.  

 

 Offene und transparente Diskussion über die zukünftige Struktur und den finanziellen 

Rahmen der Organisation, wobei die Mitgliedsstaaten einbezogen und keine Option 

ausgelassen wird.  
 
 


